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MERKUR CUP – DIE TURNIERE DER 2. VORRUNDE

Mauern – Fußball wird dann
richtig spannend, wenn alle
Mannschaft ein ähnliches Ni-
veau haben, und das gab es
gleich im ersten Turnier der
Zwischenrunde um den Mer-
kur CUP. Zwischen dem Ersten
FC Neufahrn (drei Siege) und
dem Vierten TSV Nandlstadt
(ein Punkt) lagennurNuancen.
Hinter den Neufahrnern ge-
langdemTSVAllershausenmit
einerPortionGlückderSprung
insKreisfinale.
DerFCNeufahrnhatdreimal

gewonnen, zweimal für drei
geschossene Tore den Bonus-
punkt kassiert, und dennoch
waren die drei Partien ein har-
tes Stück Arbeit. Nach dem 3:2
gegen den TSV Allershausen
und dem 2:1 gegen den TSV
Nandlstadt hatte man das Ti-
cket für das Kreisfinale schon
sicher. Mit drei Toren wurde
LudwigHeitmeiergegenAllers-
hausen zum Neufahrner Hel-
den, weil er aus dem 0:1 (Bene-
dikt Spicker) ein 3:1machte. Al-
lershausens 2:3 von Jakob
Obermeierkamzuspät. ImDu-
ell mit den sieglosen Nandl-
städtern war es richtig eng,
weil Simon Bichler die Holle-
dauer in Führung brachte. Lud-
wig Heitmeier und Halil Sopa
drehten das Spiel mit ihren To-
ren jedoch.
Die Spielgemeinschaft Mas-

senhausen/Pulling startete mit
einem 4:0 gegen Nandlstadt
(Tore: Darian Kiermeier 3, Wil-
liamStead),dannaberunterlag
mandemTSVAllershausenmit
0:3 (Tore: Benedikt Spicker, Jo-
nathanSpicker,Eigentor).
Somit hatten Allershausen

undMassenhausen/Pulling vor
den letzten beiden Partien ein
Fernduell um den zweiten

Platz. Allershausenmusste vor-
legen und kam gegen Nandl-
stadt nicht über ein 1:1 hinaus.
Das 0:1 von Tim Vucevic glich
Paul Reichstein aus, aber man
rannte zu hektisch an. Nach
dem Spiel war der Frust riesig,
weil die Spieler Angst vor dem
Aus hatten. Massenhausen
musste den Gemeindenach-
barn Neufahrn besiegen, um
Allershausen vom zweiten

Platz zu verdrängen. Die Neu-
fahrner holten sich das Derby
aber mit den drei Treffern von
David Kania, Bryan Kameni
und Halil Sopa bei dem zwi-
schenzeitlichen Ausgleich von
MaximilianNitschke.
„Wir wollten weiterkom-

men und sind super zufrie-
den“, sagte der Neufahrner
Trainer Björn Tamcke im An-
schluss. Nun im Kreisfinale

werde man von Spiel zu Spiel
weitersehen. Neufahrn hat als
Gruppensieger den Vorteil,
dass man nur einen weiteren
Gruppensieger inderVorrunde
bekommt.
Beim TSV Allershausen war

die Stimmung nach der Zwi-

schenrunde nicht so hitver-
dächtig. „Unser Anspruch ist
höher“, sagte Trainer Ingo
Reichstein trotz des letztlich
verdienten Weiterkommens.
Es sei auch keine Entschuldi-
gung, dass man von den zwölf
Spielern des Kaders nur sieben

bei dem Turnier in Mauern da-
bei hatte. Die Allershausener
wissen, dass man im Kreisfina-
ledeutlichzulegenmuss.
Das Merkur CUP Turnier in

Mauern wird der Schiedsrich-
ter Felix Utermöhlen (SG Isar-
Moos) wohl nie vergessen. Der
jungeNeu-Schiedsrichterhatte
seinen ersten offiziellen Auf-
tritt,undermachteseineSache
großartig. Zusammen mit An-
dreasStraubevomFCWanglei-
tete er das Turnier. Die vier
Mannschaftenmachten es den
Unparteiischen aber auch ein-
fach, weil die Teams trotz der
vielen engen Matches sehr fair
spielten.

Hier entschieden am Ende nur Kleinigkeiten
GRUPPE 9 FC Neufahrn und TSV Allershausen schaffen den Sprung ins Kreisfinale

Mauern – InderzweitenRunde
des Merkur CUP, dem größten
E-Jugend-Fußballturnier der
Welt, gab es beim zweiten Tur-
nier auf dem Gelände der
SpVgg Mauern zwei Favoriten:
denSVAPalzingunddiegastge-
bende SpVggMauern. Beide er-
reichten dann auch das Kreisfi-
nale, aber dieMauerner Buben
mussten für dieWiederholung
des Erfolgs aus der letzten Sai-
son lange zittern und hart ar-
beiten.
In der ersten Vorrunde hat-

tendiePalzinger alles inGrund
und Boden geschossen. So
konnte es mit stärkeren Geg-
nern natürlich nicht weiterge-
hen, aber die Palzinger gewan-
nen alle Spiele. Dazu kassierte
mannureineinzigesGegentor.
Wirklich engwarnur das Favo-
ritenduelle, indemPalzingmit
2:1 gegenMauern gewann. Ben
Brodatzki undNiklas Kufer tra-
fen fürdieGrün-Weißen, Jakob
Lösing fürMauern.
Zuvor netzte Ben Brodatzki

beim Auftaktspiel gegen den
SC Kirchdorf (3:0) dreimal ein.
Mit den Treffern von LucaWal-
czak und Niklas Kufer gewan-
nen die Palzinger auch ihr drit-
tes Spiel gegen die (SG) SV Lan-
genbach. „Wir haben eine star-
ke Gruppe erwischt“, betonte
Coach Alex Goldbrunner und
zeigte sich sehr zufrieden, dass

man weiter alle Spiele imMer-
kur CUP 2025 gewonnen hat.
Nun freut sich der SVA auf das
Kreisfinale und tritt dort in
dem Wissen an, dass man ei-
nen der drei begehrten Plätze
für das Bezirksfinale erreichen
kann.
ImTurnier lieferten sichLan-

genbach undMauern ein Fern-
duell um den zweiten Platz im
Kreisfinale. Im direkten Duell
gab es mit dem 2:2 keinen Sie-
ger. Jakob Lösing traf doppelt
bei Mauern, und für Langen-
bach waren die Treffer Leon
FritschundMats Fischer gelun-
gen.MiteinemdrittenTorwäre
der Sieger der Partie auchdank
Bonuspunkt durch gewesen.
Im Anschluss gewannen näm-
lich beide gegen Kirchdorf und

verlorengegenPalzing.
Die Langenbacher legten vor

mit einem 4:0 über Kirchdorf
(Tore: Timm Jannasch 2, Mats

Fischer 2). Mauern hatte dann
denVorteil, dassmandie letzte
Partie des Turniers hatte mit
demWissen, dass es einen Sieg

mit vier Toren Differenz
braucht. Die SpVggwar vonBe-
ginn an voll da, machte zwei
schnelle Tore und gewann am
Ende mit 5:0: Das reichte fürs
Weiterkommen. Jakob Lösing
(2), Enes Günduz (2) und Junius
Rauhmeier machten die Tore
fürdieMauerner.
„Langenbach darfman nicht

unterschätzen“, sagte SpVgg-
Trainer Jonas Lösing, der nach
dem Remis zum Start und ei-
nem Punkt nach zwei Spielen
schon die Befürchtung hatte,
dass sich das Kreisfinale erle-
digt hatte. Nach dem finalen
Match war er voll des Lobes
über seine Jungs, die trotz der
enormen Drucksituation ihre
beste Leistung brachten. Nun
fahre man zum Kreisfinale oh-

neDruck:„Alles,was jetztnoch
kommt, ist eine großer Bonus
füruns.“
Der Langenbacher Trainer

Philipp Fritsch-Cusenza nahm
das unglückliche Ausscheiden
sportlich. „Mauern hat es am
Ende verdient“, sagte der
Coach. Sein Team schied erho-
benen Hauptes aus, denn zum
Kreisfinale fehltennur Kleinig-
keiten und beim 2:2 gegen
MauerneineinzigesTörchen.
Die Buben des SC Kirchdorf

hatten schon in Mauern ihren
Bonus-Tag. Für sie war das Er-
reichen der zweiten Runde ein
Erfolg,undnachderAuslosung
mit drei starken Kontrahenten
war man vorbereitet, ohne
Punkt und Tor nach Hause zu
fahren. Die Kirchdorfer E-Ju-
gendbekamfürdenEinsatz im
Merkur CUP Freikarten für ein
Drittligaspiel der SpVgg Unter-
haching, und dieser Ausflug
warfüralleeingroßesErlebnis.

Mauern nutzt den Heimvorteil
GRUPPE 10 SpVgg zittert sich auf Platz zwei – SVA Palzing gewinnt alle drei Spiele souverän

Bereit für den Anpfiff beim größten E-Jugend-Fußballturnier der Welt waren (v. l.) der SC Kirchdorf, die SpVgg Mauern, der SVA
Palzing und der SV Langenbach. BAUER (2)

Immer einen Schritt voraus waren die Palzinger (grün). Gegen
Langenbach (blau) gewannen sie mit 2:0.

VON NICO BAUER

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Lieferten sich ein hochklassiges sowie faires Turnier: die E-Jugend-Kicker (v. l.) der SG Massenhausen/Pulling, des TSV Nandl-
stadt, des TSV Allershausen und des FC Neufahrn. BAUER (3)

Viele knappe Duelle prägten auch das Duell zwischen Allers-
hausen (weiß) und Nandlstadt. Die Partie endete 1:1.

VON NICO BAUER

Souveränes Debüt: Schieds-
richter Felix Utermöhlen.

Gruppe 9
TSV Nandlstadt – SG Massenhausen/Pulling 0:4
TSV Allershausen – FC Neufahrn 2:3
SG Massenhausen/Pulling – TSV Allershausen0:3
FC Neufahrn – TSV Nandlstadt 2:1
TSV Nandlstadt – TSV Allershausen 1:1
SG Massenhausen/Pulling – FC Neufahrn 1:3

1. FC Neufahrn 3 8:4 11
2. TSV Allershausen 3 6:4 5
3. SG Massenhausen/Pulling 3 5:6 4
4. TSV Nandlstadt 3 2:7 1

DIE ERGEBNISSE

Gruppe 10
SVA Palzing – SC Kirchdorf 3:0
SV Langenbach – SpVgg Mauern 2:2
SC Kirchdorf – SV Langenbach 0:4
SpVgg Mauernm – SVA Palzing 1:2
SVA Palzing – SV Langenbach 2:0
SC Kirchdorf – SpVgg Mauern 0:5

1. SVA Palzing 3 7:1 10
2. SpVgg Mauern 3 8:4 5
3. SV Langenbach 3 6:4 5
4. SC Kirchdorf 3 0:12 0

DIE ERGEBNISSE


